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Der Reichstag

Zwar handelt es ſich beim Zuſammentritt des Reichstages
am 10 November formell um eine Fortſetzung der Seſſion
aber man darf doch von einer neuen Seſſion ſprechen da nur
äußerliche Gründe zu dem Mittel der Vertagung hatten greifen
laſſen Der Reichstag wird geringere Arbeit zu thun bekommen
als in der vorigen Seſſion So umfangreiche und hochbedeut
ſame Aufgaben wie das Bürgerliche Geſetzbuch werden ihm
nicht geſtellt werden Vorlagen u n etwa der Zucker
ſteuernovelle der Gewerbenovelle der Börſenreform dem Geſetz
gegen den unlauteren Wettbewerb bleiben ihm diesmal erſpart
Als einzig wirklich wichtige Vorlage iſt die Militärſtrafprozeß
ordnung angekündigt worden Daneben wird ſich der Reichstag
mit der Pflicht zu beſchäftigen haben die Gehälter der Reichsbeamten und Oſſiziere zu erhöhen Die Konverſionsvorlage

die für das Reich mit ſeiner geringen Schuldenlaſt natürlich
ſehr viel weniger als für Preußen bedeutet wird nicht gerade
viel Arbeit machen Lebhafter allerdings wird es bei der Be
rathung der Marineforderungen zugehen aber 2 weniger
wegen der Höhe der Forderungen ſelbſt als wegen der Perſpektive
auf weitere große Aufwendungen die ſich bei dieſer Gelegenheit
eröffnen wird Daß von neuen Steuerplänen nicht die Rede
ſein kann iſt wohl klar Das Neich braucht neue Einnahme
quellen nicht da die vorhandenen reichlich genügen um dieAusgaben zu decken und auch der ältere Miguel ſche Plan einer

Grenzabſteckung zwiſchen den Reichsfinanzen und denen der
Bundesſtaaten wird nicht wieder aus dem Aktenfach hervor
geholt werden wo man ihn ſtillſchweigend hat beiſetzen müſſen
Ob das Zwangsinnungsgeſetz ſchon in dieſer Seſſion ja ob es
überhaupt an den Reichstag kommen wird erſcheint mehr als
fraglich Der Entwurf begegnet wie bekannt ſchon im Bundes
rathe ſo großen Schwierigkeiten daß er jedenfalls nicht in der
Geſtalt wie ihn Preußen eingebracht hat dem Reichstag wird
vorgelegt werden können

Die erſte Sitzung in der neuen Seſſion wird der Juſtiz
novelle gelten Hier ergiebt ſich ein unerwartetes Moment
vurch den vom Centrum angekündigten Antrag die Straf
kammer ſtatt wie es die Kommiſſionsbeſchlüſſe zugeſtanden
haben mit fünf Richtern vielmehr mit drei Richtern und zwei
Schöffen zu beſetzen Der jedenfalls ſehr beachtenswerthe
Vorſchlag würde wenn ihn der Reichstag annehmen ſollte das
baldige Jnslebentreten der Jnuſtiznovelle vermuthlich ſtark ge
fährden da die verbündeten Regierungen mit einigem Schein
von Recht wohl antworten werden daß eine ſo durchgreifende
Reform Zeit gebrauche Aber wenn die Regierungen nur
ernſtlich wollten ſo wäre die Schwierigkeit durchaus nicht un
überwindlich und im äußerſten Falle ließe ſich die Entſchädigung
unſchuldig Verurtheilter ſehr wohl aus dem Komplex der weit
ſchichtigen Aenderungen an verſchiedenen Jnuſtizgeſetzen heraus
nehmen und für ſich allein durchführen Auf die weiteren
Reformen ſogar die Berufung mit eingeſchloſſen würde man
gern noch ein Jahr warten wenn ſie mit verſtärkten Garantien
der Strafrechtspflege in der mittleren Jnſtanz verknüpft werden
könnten und hierzu würde ſich mit der Einführung erweiterter
Schöffengerichte ein gangbarer Weg darbieten Die Juſtiz
novelle wird ja ſo wie ſie ſich nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen

Nachdruck verboten

Am Arrthum
Von Eva Geffers

Die Leute ſteckten lachend die Köpfe aus den Fenſtern als
der Forſtmeiſter Wagner und der junge Gutsbeſitzer von Neu
Güſow zuſammen durch das freundliche Landſtädtchen kamen

Die beiden Herren lachten auch
Das Waidmannsglück war ihnen hold geweſen und um

ihrer vergnügten Stimmung einen harmloſen Ausdruck zu
geben hatten ſie die ſelten reiche Jagdbeute beſtehend aus
feiſten Haſen und Rebhühnern in ſchönſter Abwechslung
rings um den Wagen gehängt
So hielten ſie vor des Forſtmeiſters Haus von einer
jubelnden Kinderſchaar umringt und bewillkommnet

Auch die Frau Forſtmeiſterin die zweite Gattin des früh
ergrauten Herrn erſchien mit freundlichem blühenden Ge
W v ſah lächelnd in die enttäuſchten Mienen ihres jungen
Baſles

Die Hete iſt zu Paſtors gegangen zwei Stunden ſchon
weg das Mädel und wir haben zu thun daß man nicht
weiß wo aufangen

Herr Joſt von Raven ſchmunzelte ein wenig
Jch hole ſie Jhnen verehrte Frau Mama mit Güte

oder Gewalt werde mir auch zur Pflicht machen ſie unter
wegs auf einen kleinen Gewitterſtürm vorzubereiten

J lieber gar, ſagte die Frau Forſtmeiſterin welche den
älteren Kindern die gütigſte Stiefmutter war aber wenn
Sie mir den Gefallen thun wollen beſter Joſt
Er hatte das grüne Hütchen ſchon wieder auf und ſchritt

die ungeſtümen Kleinen mit ein paar luſtigen Scherzen von ſich
abwehrend in den herbſtlichen Park hinunter der nur durch
eine Tannenhecke und einen primitiv überbrückten Bach vom
Pfarrgrundſtück getrennt ward

Vier Monate war s erſt her daß Joſt von Raven als Erbe
des Gutes NeuGüſow hier in die Gegend kam zwei daß
er das holde Nachbarkind ſein Bräutchen nannte
Ah Da ſchimmerte etwas Helles von Paſtors Garten

herüber Hedwig
Ein Jägerstöchterlein wie es im Buch r

Schlank und ſchön mit braunen e algen und goldigem
Haar licht und leicht heute angethan dem köſtlichen Oktober
tag zu Ehren ſo ſtand ſie ihm nicht weit jenſeits des
kleinen plätſchernden Gewäſſers
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präſentirt im großen und ganzen durchgehen Ob das ein ſo
werthvoller Gewinn iſt wie es im Uebereifer und zumeiſt von
wenig kundigen Federn dargeſtellt worden iſt dürfte denn doch
zweifelhaft ſein Jedenfalls iſt die Verringerung der Spruch
richterzahl in der Strafkammer von fünf auf drei ein überaus
bedenklicher Schritt den die Einführung der Berufung wirklich
nicht aufwiegen kann Denn wichtiger als die Möglich
keit gegen falſche Urtheile an eine höhere Inſtanz gehen
zu können iſt doch wohl die Sicherung der Rechtspflege
in der niederen Jnſtanz ſelbſt Auch daß der Bundesrath den
urſprünglichen Beſchluß der Kommiſſion es möchten keine
Aſſeſſoren in den Strafkammern verwendet werden ablehnt er
ſcheint bedauerlich ebenſo die Weigerung des Bundesraths den
Kommiſſionsantrag gutzuheißen wonach es fortan nicht mehr
möglich ſein ſoll gegen einen und denſelben Zeitungsartikel an
den verſchiedenſten Orten des Reiches Anklage erheben zu
können Es bleibt ja erfreulich daß die Kommiſſion eine Reihe
gefährlicher Forderungen der Regierungsvorlage endgiltig be
ſeitigt hat darunter den Anſpruch daß die Juſtizverwaltung
ſelbſtändig über die Vertheilung der Geſchäfte an die einzelnen
Straſkammern entſcheiden ſoll ferner den a daß bei
Ergreifung auf friſcher That eine Aburtheilung ſoll erfolgen
dürfen ohne daß der Angeklagte einen Vertheidiger zur Seite
hat Jn dieſen und weiteren Punkten wird das Plenum jeden
falls den Kommiſſionsbeſchlüſſen beitreten die wie geſagt
ſolche Durchbrechungen vorhandener Reichsgarantien wieder be
ſeitigt haben Aber die ſpärlichen Zugeſtändniſſe zu denen ſich
die Regierung verftanden hat ſind ſo zögernd gemacht worden
daß man dem Antrage auf Einfügung des Laienelements in die
Rechtſprechung der Straſkammern zwar Erfolg wünſchen nicht
aber auf baldige Verwirklichung des Wunſches rechnen kann

Sehr lebhaft wird es in der bevorſtehenden Seſſion bei den
Etatsdebatten zugehen Vieles was die einzelnen Parteien auf
dem Herzen haben wird bei dieſer Gelegenheit vorgebracht
werden und anderes was ſich ganz zweifellos in die Etats
debatten einreihen laſſen könnte wird ſogar in der Form ſelbſt
ſtändiger Anträge erörtert werden Dahin gehört die Duell
frage und auch die nicht zu vermeidende Verhandlung über die
karlsruher Tragödie Jn Bezug auf beide Anliegen ſind ja
bereits Anträge der Freiſinnigen Volkspartei formulirt worden
Selbſtverſtändlich werden in der Etatsdebatte auch die Ent
hüllungen der Hamb Nachrichten ihre Rolle ſpielen Man darf
ſich auf eine unifangreiche und wahrſcheinlich leidenſchaftliche
Auseinanderſetzung über dieſe Affäre gefaßt machen Nachdem
der Abg Graf Bismarck ſchon in geeigneter Weiſe davon benach
richtigt worden iſt daß die Enthüllüngsaktion auf die Tages
ordnung geſetzt werden ſolle und nachdem er aufgefordert
worden iſt bei dieſem Anlaß als Mitbetheiligter das Wort zu
nehmen iſt wohl nicht zu bezweifeln daß der Sohn des erſten
Reichskanzlers dem Appell Folge leiſten und in der That an
dieſer Debatte theilnehmen wird

Eine Zeitungsmeldung wonach eine Jnterpellation wegen
der Enthüllungen eingebracht werden ſoll dürfte unzutreffend
ſein Jnterpellationen mit denen man der Regierung einen
Gefallen thun will werden nicht geſtellt ohne daß die Regierung
vorher zugeſtimmt hat Jn dieſem Falle aber iſt durchaus nicht
anzunehmen daß der Reichskanzler eine Jnterpellationsdebgtte

Doch was war das
Herrn von Rawen s ſchmales braunes Geſicht verfärbte ſich
Nicht allein
Ein hochgewachſener junger Menſch folgte ihr auf dem von

Hollunder und Haſelbüſchen eingeengten Pfade und blieb jetzt
zögernd mit ihr ſtehen

Er war kränklich blaß und eine tiefe Falte ſaß zwiſchen den
dunklen jugendlichen Brauen

Ein ihm völlig Fremder doch ſie ſie ſchmiegte ſich
ihm liebkoſend und flüſternd in den Arm bot ihm den
friſchen kleinen Mund den er mit der Miene größter Be
trübniß und Zärtlichkeit küßte

Barmherziger Gott
Mit einem Sprunge war Joſt von Raven mitten auf der

ſchwankenden Brücke über dem Bach
Hedwig Hedwig

Und wie ſie das klare Geſicht erſchrocken und tieferglühend
zu ihm wandte da war s doch als ſchlügen Feuerbrände
ihm aus dem Herzen und rings um ihn auf Zorn
Leidenſchaft und Verzweiflung gekränkter heiß auf
begehrender Mannesſtolz
Er riß den Ring vom Finger und warf ihn zwiſchen die
beiden kehrte dann um pfiff ſeinem Hund vom Hof und
ſchlenderte grimmig lachend nach Haus

Bei der Frau Forſtmeiſterin entſchuldigte er ſich ſchriftlich
mit einer plötzlichen Verhinderung

n

Ei der Tauſend ſagte der Forſtmeiſter ſeine Brille
reibend und überlas das höfliche Billet noch einmal Und
die Hete

geht kreideblaß in der Küche ſagt nichts gar
nichts

Na kommt mal vor Werden ſich ſchon wieder ver
ragenEin Kreis roſiger Geſichter umgab den einladend gedeckten

Abendtiſch Nur das ſchönſte das ſtrahlendſte ſonſt
wollte nicht wärmer und heller heut werden

Die Kinder waren zur Ruhe gegangen und ſanft faßte der
Vater ſeine Aelteſte um die Schultern

Willſt dich auch lieber mal ausſprechen Kleine
Nachher Vater ſagte ſie leiſe ſtreichelte ſeine bärtige

Wonge und ging dann in ihr Zimmerchen hinanf
Hier ſtpeifte ſie mit ſtarrem Antlitz den Ring von der

könnten was
ohne die feierliche Form
beim Etat

u geben von denen im Reichsanzeiger mitgetheilt wurde
aß ſie aus verſchiedenen Gründen eben nicht gegeben werden

Etwas anderes iſt es allerdings wenn der Reichstag
einer Jnterpellation eine Debatte

des Auswärtigen Amts führt Hier brauchte
regierungsſeitig überhaupt nicht eingegriffen zu werden und es
wird vermuthlich auch nicht geſchehen abgeſehen von einer kurzen
men formalen Erklärung

it einiger Sxannung darf man zuwarten ob die Konſer
vativen in der Winterſeſſion ihre lärmende agrariſche Propa
ganda in der früheren Weiſe wieder aufnehmen werden Wir
möchten glauben daß ſie die Erueuerung des Antrags Kanitz
doch wohl unterlaſſen werden Es hätte auch wirklich keinen
Sinn wenn ſich die Herren abermals eine unvermeidliche
Schlappe holten und die Maſſen die dem Bunde der Land
wirthe folgen könnten denn doch gegen eine Wiederholung der
vormals aufſtachelnden Wirkungen einer abſichtlich herbei
geführten Niederlage abgeſtumpft werden Auch die Agitation
zu Gunſten der Doppelwährung wird ſich wahrſcheinlich
Mäßigung auferlegen müſſen Die amerikaniſche Präſidenten
wahl hat denen um Kardorff das Konzept ſo gründlich verrückt
daß ſich mit den bekannten leichtfertigen Schlagworten für jetzt
und lange Zeit nichts Rechtes machen läßt

2Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Stuttgart 7 Nov Wie der Staatsanz f Württemberg
meldet hat der König von Württemberg aus Anlaß des Ab
lebens des Herzogs Wilhelm vom Kaiſer Wilhelm ein
Beileidstelegramm erhalten in welchem derſelbe verſichert das
Andenken an den tapferen Soldaten hoch in Ehren zu halten
welcher mit ſeinem Vater in treuer Waffenbrüderſchaft bei
Oeverſee im feindlichen Feuer geſtanden habe Ferner iſt dem
König ein Beileidstelegramm vom Kaiſer von Oeſterreich
zugegangen in welchem derſelbe beklagt daß ſeine Armee einen
hervorragenden tapferen General verliere deſſen ehrenvolles
Andenken die Geſchichte bewahre

Neue Enthüllnungen

Jn einem Leitartikel Der Kampf gegen Fürſt Bis
marck, der uns im telegraphiſchen Auszug übermittelt wird
führen die Hamb Nachr aus
blieben an Grobheit und Roheit weit hinter dem jetzigen zurück
Die Gegner bildeten weniger das Volt als die Preſſe

h

und offiziöſe Demokratie Der Haß entſtand hauptſächlich
durch Führung ſeitens der letzteren in der öffentlichen Meinung
Bei den Dreibundmächten hat ſich trotz des offiziöſen Einfluſſes
wenig Erregung gezeigt auch in Frankreich nicht Aber in
England Die Dreikaiſerbegegnungen in den Jahren 1872
und 1884 paßten England nicht und wenn darüber ein Ab
kommen getroffen wurde welches Rußland Neutralität im Falle
eines Angriffs in Ausſicht ſtellt ſo war die Beſtätigung eines
ſolchen Abkommens die Aufgabe der engliſchen Politik von dem
Augenblicke an wo deren Leiter wußten daß es exiſtirte
Wenn es exiſtirte konnte es ſeine Wirkung nur

wünſchen ſollte die ihn ja nöthigen würde jene Aufklärungen
England gegenüber zu Gunſten Rußlands und Frank
reich gegenüber zu Gunſten Deutſchlands äußern Bei

in wickelte ihn in Seidenpapier und griff nach einem Brief
ogen

Du haſt mich bitter gekränkt a ſchrieb ſie mit kräftigen
zierlichen Zügen Jch habe bei Paſtors meinen Bruder be
grüßt der unglücklicherweiſe zum zweiten male das erſte
juriſtiſche Examen nicht hat beſtehen können Vater hatte ihm
das Haus verboten bis er endlich ſein Ziel erreicht haben
würde Darum haſt du ihn noch nicht kennen gelernt Jch
hoffte mit deiner Hilfe den Vater zu beſtimmen daß er
auch ſeiner Geſundheit wegen lieber Landwirth werden darf

Es iſt aber jetzt aus zwiſchen uns und vielleicht iſt es gut
daß alles ſo kam Jch glaubte mit deiner Liebe auch dein un
bedingtes Vertrauen zu beſitzen und kann deine Frau nicht
werden mit dem Gefühl daß irgend ein Zufall genügt um
deinen Glauben an meine Treue zu erſchüttern Leb wobl
Joſt Jch habe dich ſehr lieb gehabt Jch kann aber nicht

anders HedwigSie las dieſe Worte noch einmal durch und nickte befriedigt
während ihr ganzer Körper bebte und ihr Kinn ſich zum
Weinen kräuſelte
Sie waren eines ſtolzen
Mädchens würdig

Raſch ſchloß ſie Ring und Brief in ein ſtarkes Couvert und
ſchlüpfte in den halbdunkeln Hof um den alten zuverläſſigen
Kurger mit der Ueberbringung deſſelben zu beauftragen

Ach
Joſt ſtand vor ihr

Mattes Licht fiel aus dem herzförmigen Ausſchnitt eines
Fenſterladens auf ſeine ſchlanke elegante Geſtalt

Er trug die Jagdjoppe noch und die hohen Stiefeln Un
geſtüm trat er an ihre Seite

Hedwig ſagte er und ſeine Stimme zitterte ſo athemlos
wie ihr eigenes Herz Jch weiß ich habe dir Unrecht gethan ich habe Unerhörtes begangen Dein Bruder war
bei mir Hedwig
Ja war er fragte ſie müde Ach faß

mich nicht an Ich habe dir alles geſchrieben
Er fühlte das kleine Packet
Dein Ring ſtammelte er Liebe Liebe Ich

bitte dich bitte flehe
Eine kurze Pauſe entſtand
Joſt Haſt du wirklich an mir gezweifelt

Er ſenkte die Stirn

ehrlichen und tiefbeleidigten

r m wo m

Alle Kämpfe ſeit 1862

Aus
den früheren Liberalen wurde die ſoziale fortſchrittliche klerikale
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etwaigen Händeln zwiſchen England und Rußland in Aſien und die Telegraphenleitungen von 373,944 auf 547,814 Kilometer
im Orient hatte Deutſchlands Haltung ihre Wichtigkeit ein
anderer als ein engliſcher Angriff auf Rußland hat den Kon
trahenten kaum vorgeſchwebt namentlich keiner ſeitens Oeſter
reichs daß ſich ſicher erſt mit Deutſchland beſprochen hätte

Das Schwerwiegende der Veröffentlichung liegt in der Angabe
daß auf die Beihehaltung der Friedensgarantie von
890 verzichtet wurde Das Abkommen müſſe von allen

drei Kaiſern gebilligt werden Nur für ſeinen Abbruch wenn
es bis 1890 beſtanden wäre die Frage von Jntereſſe wann

n Kenntniß von der Exiſtenz deſſelben erhielt
uf dieſen Artikel erwidert wie uns ebenfalls telegraphirt

wird bereits der Hamb Korr in Bezug auf die Angelegen
heit der Erneuerung des ruſſiſchen Vertrages er glaube gut
unterrichtet zu ſein wenn er die Wendung der Dinge
Urſachen zuſchreibe die in Wien und Berlin gelegen
hätten In Wien ſei man keineswegs ſo ſicher geweſen wie
die Hamb Nachr ten daß das Abkommen ſich unter
keinen Umſtänden gegen Oeſterreich wenden könne Die Frage
nach den Gründen der Nichtverlängerung werde weder in
der Preſſe noch im Reichstage von amtlicher Seite
eine Antwort erhalten

Während man ſonſt auf bismarckfreundlicher Seite neuer
dings bemüht iſt auch der Amtsführung des Fürſten Hohen
lohe ebenſo etwas auszuwiſchen wie man es derjenigen
Caprivi s gegenüber gethan hat benutzen die ebenfalls dem
Bismarck ſchen Lager angehörenden Berl N die Gelegen
heit um ausdrücklich auszuſprechen daß ihnen bei ihren Aus
führungen übe antibismarckiſchen Preßtreibereien und deren
Lancirung von irgend einer Stelle aus nichts ferner gelegen
n als damit etwa einen Hinweis auf den Reichskanzler

ürſten Hohenlohe auszuſprechen
Die vornehme und ritterliche Geſinnung des Fürſten Hohen

lohe die er gerade in Bezug auf den Fürſten Bismarck ſeit
ſeinem Amtsantritt bei jeder Gelegenheit offen vor aller Welt
bekundet hat wäre für jede derartige Jnſinugation ohnchin
unerreichbar und nichts könnte uns ferner liegen als ein An
griff nach dieſer Richtung der ebenſo ſeinen Zweck verſehlen
müßte als er unſerer Ueberzeugung direkt zuwiderlaufenwürde Wir betrachten es vielmehr und ſprechen dies aus
drücklich hiermit aus als den großen Vorzug der Amtsführung
des jetzigen Reichskanzlers daß er ſoviel es in ſeinen Kräften
ſtand gut zu machen geſucht hat was ſich überhaupt noch gut
machen ließ wofür ihm die dankbare Anerkennung aller
national geſinnten Deutſchen dauernd geſichert bleibt

Gelohnt hat man dem Fürſten Hohenlohe dieſe Haltung von
Friedrichsruh aus übel genng

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſterium trat am Sonnabend nach
mittag abermals zu einer Sitzung unter dem Vorfſitze des
Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe zuſammen

Aus der amtlichen Denkſchrift über die Ergebniſſe der
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung während der
Etatsjahre 189 95 entnehmen wir daß die Zahl der Poſt
anſtalten ſich in den 5 Berichtsjahren von 22,649 auf
28,683 erhöhte die Zahl der Telegraphenanſtalten auf
13,729 gebracht wurde Das bedeutet auf den erſten Blick
eine enorme Vermehrung Die Sache ſieht aber anders aus
wenn man die Art der neu erwähnten Poſtanſtalten näher be
trachtet Da ergiebt ſich nämlich daß von den 28,683 Poſt
Tlagten 16,018 Poſthilfſtellen ſind und daß auf die Hilfs
ſtellen von dem Geſammtmehr von 6034 nicht weniger als
4613 entfallen Dieſe Poſthilfſtellen ſind aber keine eigentlichen
Poſtanſtalten ſondern Hilfseinrichtungen für den Landbeſtell
dienſt deren Verwalter keine Beſoldung erhalten Für die
eigentlichen Poſtanſtalten bliebe ſonach nur ein Mehr von
1421 und dieſe entfallen faſt ganz auf die Poſtagenturen de
von 6801 auf 7878 oder um 1977 geſtiegen ſind Die Poſt
ämter ſind von 3985 auf 4275 die Zweigpoſtanſtalten von
425 auf 479 vermehrt worden Bei den Reichstelegraphenanſtalten beträgt die Vermehrung 2281 Jm Anſchluß hieran

ſei noch erwähnt daß die Zahl der reichseigenen Poſt und
Telegraphengrundſtücke von 491 auf 442 geſtiegen iſt während
die Miethsausgaben für Dienſträume 27,971,250 Mark be
trugen Sehr erheblich iſt die Ausdehnung des Telegraphen

gebracht worden Dieſe Vermehrung der Verkehrsgelegenheiten
und Verkehrsſtellen hat ſich aber lediglich an die Steigerung
des poſtaliſchen Verkehrs ſelbſt angeſchloſſen Die Zahl
der jährlich beförderten Poſtſendungen iſt von 2632 auf 3428
Millionen der Betrag der vermittelten Poſtſendungen von
20 auf 22 Milliarden Mark en während die Zahl der
beförderten Telegramme um 10 Millionen auf zuletzt 341 Mill
angewachſen iſt Von den Poſtſendungen ſind 3,285,303,561
Stück Briefſendungen einſchließlich Druckſachen Poſt
anweiſungen uſw 143,562,480 Stück Päckerei und Geld
en Prozentuell noch ſtärker iſt die Steigerung des

ernſprechverkehrs geweſen Orte mit Stadt Fernſprech
einrichtungen ſind 449 gegen 238 vorhanden Sprechſtellen
103,633 52,405 Fernſprechapparate 1 17,661 60,519 Während
im 1 Vierteljahr 1891 durchſchnittlich 706,093 Verbindungen
täglich auszuführen waren ſind im I Vierteljahr 1896 zu
ſammen 140,215,562 oder 1,556,840 Verbindungen täglich her
geſtellt worden Auf die einzelnen Sprechſtellen entfallen
15,2 Geſpräche täglich Jm ganzen Jahre 1895 wurden von

den StadtFernſprech Vermittelnngsanſtalten 498,360,991 Ver
bindungen ausgeführt Zum Schluß ſeien noch die Haupt
zahlen über die Perſonal verhältniſſe mitgetheilt Das
Geſammtperſonal hat ſich von 131,317 auf 154,293 Perſonen
vermehrt Zunehmende Verwendung haben weibliche Perſonen
im Fernſprechdienſt gefunden Ende März 1896 waren an
15 großen Verkehrsorten bereits 2023 Fernſprechgehilfinnen

beſchäftigt 3Die Poſener Ztg ſchreibt daß nach ihren Jnformationen
weder eine Amtsenthebung noch eine Amtsſuspendirung des
Herrn v Carnap erfolgt ſei

Der Vorſitzende des Eingemeindungs Ausſchuſſes der berliner
Vororte erfährt aus ſicherſter Quelle daß auf Anordnung des
Kaiſers die ganze Frage des Verkaufs des Berliner
B taniß chen Gartens auf ein Jahr zurückgeſtellt werden
ſolle

Eſſen 6 Nov Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung
wurde Feheinratt Krupp zum Ehrenbürger der Stadt Eſſen
ernannt

Stuttgart 7 Nov Der Staatsanzeiger meldet die
Penſionirung des Oberlandesgerichtspräſidenten Dr v Köſtlin
und die Ernennung des Senatspräſidenten Hauſch zum Ober
landesgerichtspräſidenten

Schule und Kirche
Durch den nächſten preußiſchen Etat ſoll das gewerb

liche Fachſchulweſen in Preußen abermals eine nicht un
erhebliche Förderung erfahren

Volkswirthſchaftliches

Zur Zuckerſyndikatsfrage ſchreibt Die deutſche
Zuckerinduſtrie Um die beiden zur Zeit die Zuckerinduſtrie
beſchäftigenden Syndikatspläne das deutſche Zuckerſyndikat
Rohzuckerſyndikat und das deutſche Jnlandzuckerſyndikat nicht

in ihrem Zuſtandekommen zu hindern ſind Verhandlungen
eingeleitet die eine gegenſeitige Unterſtützung zum Ziel
haben Die Verhandlungen haben bisher alle Ausſicht auf
Erfolg und wir hoffen ſchon in der nächſten Nummer über
den Abſchluß Mittheilung machen zu können

Neben den amtlichen Erhebungen die von Zeit zu Zeit
auf einzelnen Gebieten des gewerblichen Lebens veranſtaltet
werden ſind die im Auftrag des Vereins für Sozialpolitik
unternommenen Unterſuchungen über die Lage des Hand
werks eine der wichtigſten Quellen für die Erkenntniß der
Verhältniſſe geworden die ſeit einer Reihe von Jahren die
M Meinung in Dentſchland in ganz hervorragendemMaße beſchäftigen Je weiter ſich ſo ſchreibt heute die Köln

Ztg die Kreiſe dieſer Unterſuchungen ziehen deſto deutlicher
erkennt man die Verwegenheit des Gedankens das in un
zähligen Erſcheinungsformen ſich regende Leben der kleinen
und mittleren Gewerbe auf denſelben Leiſten zwängen
zu wollen ein Verfahren welches nur dann Sinn
und Berechtigung hätte wenn die Verhältniſſe um die
es ſich handelt eine gewiſſe Gleichartigkeit aufwieſen Daß das
nicht zutrifft iſt eins der zweifelloſeſten Ergebniſſe der bis

netzes Die Telegraphenlinien ſind von 93,058 auf 119,530

ſtädtiſchen Gewerbe von Berlin Breslau und Poſen bezieht
keinen Zweifel darüber daß unter den Handwerkern ſelbſt
die Meinungen über den Werth der Zwangsorganiſation ge
theilt ſind und zwar wollen gerade die rührigſten von dieſem
Heilmittel am wenigſten wiſſen So befürchtet beiſpielsweiſe
die berliner KlempnerJnnung daß ſie nach Einführung der
Zwangsinnung durch die widerſtrebenden neuen Mitglieder in
der Löſung ihrer bisherigen Aufgaben gehemut und in allen
anderen nicht gefördert werde

Wie das Berl Tgbl erfährt iſt die von uns geſtern
ſchon als ſeltſam bezeichnete Meldung des pariſer Journal
des Débats, wonach Verhandlungen zwiſchen der deutſchen
Regierung und Spanien ſtattfänden über Kreditoperationen
in Deutſchland zum Zwecke der ſpaniſchen Kriegsmarine durch
weg erfunden

Heer und Marine
Wie verlautet hat der Kaiſer auf dem Schießplatz Meppen

die Einſtellung neuer Schnelllade Kanonen in dieMarine Artillerie angeordnet

Ausland
OeſterreichUngarn

Wie die Neue Freie Preſſe meldet haben in den letzten
Tagen über deu Entwurf des projektirten Eiſenbahnver
ſtaatlichungs Geſetzes drei Konferenzen im Eiſenbahn
miniſterinm ſtattgefunden Der Entwurf iſt noch nicht be
endet dürfte aber vorausſichtlich anfangs Dezember im Reichs
rath eingebracht werden Er ſoll noch vor Weihnachten er
ledigt werden Das Geſetz ſoll keine Eingriffe in beſtehende
Privatrechte enthalten ſondern lediglich für ſolche Verſtaat
lichungen beſtimmt ſein bei denen die Verhältniſſe voll
ſtändig klar liegen Das Geſetz ſoll im übrigen enthalten
wie das der Verſtaatlichungsrente zu Grunde zu legende
Reineinkommen ermittelt und welche Abzüge vom Kein
gewinn gemacht werden ſollen Die wichtigſte Frage iſt die
Berechnung der Steuer ob nämlich bereits beſteuerter Rein
gewinn zu Grunde gelegt und ſodann ſteuerfreie Rente gewählt
werden oder ob unbeſteuerter Reingewinn ſupponirt und ſo
dann von der Rente eine Rentenſteuer erhoben werden ſoll
Auf die SüdbahnStaatsbahn wo die Konzeſſionsbeſtimmungen
nicht völlig klar könnte das Geſetz nicht Anwendung finden
Hier müßte die Verſtaatlichung auf Grund eines beſonderen
Uebereinkommens erfolgen

Jn Prag beſchloſſen wie die Frankf Ztg meldet die
Zuckerinduſtriellen die Regierung anzugehen die Sani
rung der Zuckerinduſtrie im Wege entſprechender geſetz
licher Maßnahmen herbeizuführen Motivirt wird dies mit
den am Weltmarkte obwaltenden kritiſchen Verhältniſſen die
zumeiſt durch eine gänzlich verfehlte Kontingentirungs
geſetzgebung Deutſchlands heraufbeſchworen wurden

Frankreich
Ein heute im Eliſée abgehaltener Miniſterrath beſchloß

die engliſche Regierung davon zu benachrichtigen daß Arton
auf die Rechtswohlthaten des Auslieferungsvertrages verzichte
und daß er vor das Geſchworenengericht der Seine wegen
Beamtenbeſtechung in der Panama Affäre geſtellt werdenwird Der e e ſkagen dürfte alſo eine wenn auch
wahrſcheinlich etwas abgeſchwächte Wiederholung erleben

Enugland
Lord Salisbury hat eine Note an die Mächte ge

richtet in der er die Aufmerkſamkeit auf die anarchiſchen Zu
ſtände in der Türkei insbeſondere in der türkiſchen Ver
waltung lenkt und die Frage an die Mächte richtet ob ſie die
Anſchauungen des britiſchen Kabinets theilen betreffs der Noth
wendigkeit einer Verſtändigung darüber welche Macht die
Entſcheidung durchführen würde zu der die Konferenz der Mächte
gelangen dürfte Natürlich möchte England gern die Exekutive
übernehmen

Nordamerika
Nach einem Telegramm des Daily Telegraph aus

Canton Ohio lehnte Mac Kinley in einem Jnterview die
W Unterſuchungen Jm übrigen läßt auch der jüngſte
Band dieſer Unterſuchungen der ſich hauptſächlich auf die groß

Beſprechung der Frage des Tarifs im Prinzip oder im
einzelnen ab räumte aber die Neigung ein für Aende

Den Augenblick ja ich war wie von Sinnen ich
will auch nichts beſchönigen nichts

Nun trat ſie ernſt zurück der Schatten der Hauswand
entzog ihm gänzlich die liebe Erſcheinung

Wir wollen auseinander gehen Joſt Siehſt du du
dachteſt ich hätt dich belogen und das das verſteh
ich nicht das hätt ich nie für möglich gehalten das
kann ich nie überwinden nie

Hedwig ſchrie er auf Und wenn du s nicht ver
ſtehſt und wenn s dich geſchmerzt hat bis in die Seele
vergeben kannſt du mir Mitleid haben mit meiner Ver
zweiflung

Nein laß nein es giebt eine Grenze
Da nahm er ihren Kopf zwiſchen ſeine Hände
Er war zu dunkel Er ſah die thränenloſe Qual in ihren

Augen nicht
Ja, ſeufzte er dann und gab fie wieder frei Nun hab

ich mich auch in dir getäuſcht
Die Hausthür fiel ins Schloß
Ein jeder ging ſeines eigenen Weges
Wie die Zeit doch verſtreicht Monate und Jahre
Hedwig war auch ein wenig älter und ſchmäler geworden

und in der Gegend ſprach man davon daß Herr von Raven
die Abſicht hege Frau von Barkhauſen die ſchöne verwittwete
Beſitzerin des Nachbargutes heimzuführen

Viel Gerede gab s damals als feine Verlobung zurückging
und der Verkehr mit der Forſtmeiſterfamilie zu größtem gegen
ſeitigen Bedauern ſich auf das unumgängliche Höfſlichkeitsmaß
beſchränkte

dere gab Frau von Barkhauſen ein größeres Abendeſſen
Forſtmeiſters waren eingeladen auch Hedwig s Bruder

welcher ein paar Meilen weiter ins Land als ein tüchtiger und
geachteter Gutsadminiſtrator lebte

Ob denn Raven da iſt wandte der Forſtmeiſter ſich
mit S Frage an ſeine Frau

Na hör mal Die ſtattliche Dame nahm gerade etwas
echauffirt eine letzte Muſterung im Spiegel vor Das
wär doch ne Taktloſigkeit ohne Gleichen Weiß Gott
Die arme Hete Aber ſie hat s ja gewollt

als Hedwig eintrat
Das galt nicht ihrer Erſcheinung allein ſo eigen das zarteidenkleid und rn

auber ihrer lichten ernſten Schönheit erhöhten lich empor Er hat s geſagt und ich hab s n

Ein momentanes Verſtummen ging durch die Geſellſchaft Hedwig s Her gepanzert ſchmolz unter dem

1 Roſen an der Bruſt den Thränen viel tauſendmal mehr Sie

Das galt der alten trüben Geſchichte über die freilich nie
mand ſo recht Genaues wußte galt der Anweſenheit desBeſitzers von Neu Güſow der mit ein paar Herren in
eifrigem Geſpräch die letzten Gäſte kaum zu bemerken ſchien

Den Platz neben der Hausfrau einer hohen Geſtalt
mit lieblichem Antlitz und gütigen Augen nahm ein Frei
herr von Mach ihr zum Beſuch anweſender Vetter ein
während Herr von Raven ihre ſehr jugendliche Nichte zu Tiſchführte und Hedwig mit einem un Pemireen Nachbar ihr
gegenüber ſaß

Und wie früher ſchon begegneten ſich die Blicke beider Frauen
in faſt ſcheuer Sympathie

Als die Tafel aufgehoben war und man in zwangloſen
Gruppen ſich in den ſchimmernden Räumen a trat
Frau von Barkhauſen lächelnd zu Hedwig und zog ſie in einen
traulichen Erker

Wie Sie ſich ſuchen laſſen Sie ſtolzes kleines Edelweiß
Jch möchte Sie mal ein Augenblickchen für mich haben und
auch Abbitte thun Und flüſternd nahm ſie die Hand des
jungen Mädchens Wiſſen Sie warum ich die Kühnheit
oder Unart beging Herrn von Raven einzuladen

Gnädige Frau
Peinlich berührt trat Hedwig zurück aber die Arme der

ſchönen lebhaften Frau hielten ſie plötzlich umfangen
Oh Seien Sie nicht böſe Jch mein es ja gut

Sehen Sie wir haben uns heute verlobt mein Vetter und
ich Sie ſollen es wiſſen vor allen anderen So glücklich
bin ich wich über die Maßen Ja und Jhr
armes ſtilles Geſichtchen muß auch wieder lernen zu
lächeln

edwig holte tief Athem
Gott ſegne Sie, ſagte ſie innig immer und immer

hab s erſt lernen müſſen die einſamen ſchrecklichen
Jahre Wo wär eine Liebe die nicht vergeben kann nicht
vergeben muß ſo lange es Zeit iſt

Frau von Barkhauſen hatte im Saal ihren Fächer verloren
und Joſt von Raven erſchien jetzt unter der Portiöre ihr den
ſelben zu überreichen

Dann kam ein kalter froſtheller Wintertag
Horch mit dem ſinkenden Abend Stimmengewirr im

Hof Fackelſchein
ie brachten einen der auf der Jagd verunglückt war

in die Schulter getroffen durch einen unvorſichtigen Schuß
Mit der letzten Kraft des verſagenden Bewußtſeins hätte er

gewünſcht bei Forſtmeiſters aufgenommen zu werden und
wahrlich er war da wohlbehütet

Selbſt der junge Landwirth kam jeden Abend herüber ge
ritten um während der Nacht die anderen in der Pflege abzulöſen und die Frauen hatten doch gleich dem Forſtmeiſter ſeit

drei Tagen kaum ihr Lager aufgeſucht
Jn der Dämmerung des vierten Abends trat er in das

Wohnzimmer wo Hedwig erſchöpft aber mit großen wachen
Augen ſich eben auf das Sopha geſtreckt

Er iſt bei Beſinnung und ruft dich Hedchen Willſt
du mal kommen 2

Sie war in wenig Sekunden oben und bückte ſich über das
weiße eingeſunkene Antlitz ihres einſtigen Verlobteu

Geht es Jhnen nun wieder beſſer
Er bewegte murmelnd die Lippen
Sie ſetzte ſich auf ein Bänkchen an ſeiner Seite und lehnte

ſich über ihn um zu verſtehen
Bitte ſag du
Du duNur die Uhr hörte man ticken und des jungen Verwalters

Aber Sie Fräulein Hedwig, die klaren blauen Augen behutſame Schritte knarren
ſchauten forſchend in die ihren Es iſt nicht Neugier es iſt Jhr Kopf lag an des Kranken Bruſt und die matte heiße
Mitgefühl für Jhr ſtummes Leid in der ſeligſten Stunde Hand glitt leiſe über ihre Wange
meines Lebens Giebt s nicht ein Mittel Jhnen zu helfen
Jhnen und Raven Ach r Sie nicht den Kopf
Wenn man ſich einmal ſo lieb gehabt hat

Das Eis ſchmolz das ein jahrelanger wortloſer Gram um
lick der glück

rauſchten theilnehmenden Frau
Und viel mehr als man ahnte, rief ſie enden

merz
t geglaubt

er Wenn ich nün leben bleibe
zi ie ſchrak empor und faßte beruhigend die Spitzen ſeiner
Ginger

Ach das wirſt du ſagt der Arzt wirſt du Zrwiß
Willſt du auch etwas mein lieber Joſt

Nein bleib nein nichts als dich
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rungen die darauf berechnet wären die Jn du ſtrie der Ver
einigten Staaten zu ſchützen und die Zölle der in Amerika
nicht hergeſtellten Waaren zu beſeitigen
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Halle und Amgegend
Halle 8 Nov

Als ich geſtern nachmittag meinen Freund den Aſſeſſor
Meyer beſuchte fand ich ihn zu meinem höchſten Erſtaunen am
Schreibtiſch ſitzen Nanu, ſagte ich du fängſt wohl an zu
arbeiten J bewahre, ſagte er ich wollte blos dieſe
Karten beantworten die mir in dieſer Woche zugegangen ſind
Und dabei hielt er mir eine Handvoll Karten goldgeränderte
und nicht geränderte quadratiſche und längliche entgegen Was
ſind denn das für Karten fragte ich neugierig Und mitleidig
jächelnd antwortete er mir das ſind die Einladungen die ich
für dieſen Monat erhalten habe Einladungen zu Diners
Soupers Tanz und Sin gethees und ſo weiter Aber
Menſch, rief ich das iſt ja mindeſtens ein halbes Hundert

Beinahe gerathen Siebenundvierzig Stück Und
da gehſt du überall hin Du mit deinem ſchwachen
Magen Na hör mal nimm mir s nicht übel aber das
kann ja kein Pferd aushalten Da wundert s mich nicht
daß du im Sommer nach Karlsbad mußt und be
ſtändig über Nervoſität und Gott weiß was alles klagſt
Lieber Freund, ſagte der Aſſeſſor du biſt ein famoſer Kerl

und ein großer Philoſoph aber davon verſtehſt du nichts Ge
ſellſchaften müſſen gegeben werden alſo muß man ſie auch be
ſuchen Wie ſoll man ſich denn ſonſt bekannt machen und vor
wärts kommen im Leben Nun durch Eifer und Tüchtig
keit in ſeinem Beruf denke ich Denkſt du lachte Meyer
Jch denke anders und die Mehrzahl mit mir Wer zu Hauſe
ſitzt und nichts mitmacht wer ochſt und büffelt ſtatt ſich in den
Strudel rein zu ſtürzen der gilt bald als Sonderling Und das
iſt das ſchlimmſte was einem heutzutage paſſiren kann Früher
war es ja wohl anders aber die Zeiten ändern ſich und man
muß immer mit ſeiner Zeit gehen Ein Sonderling ein Kerl
der ſich womöglich einbildet ein Genie zu ſein ſteht im übelſten
Geruch Warum kommt der Menſch nicht zu uns fragt man
ſich bildet er ſich etwa ein beſſer zu ſein als wir
Man ſieht ihn bedenklich von der Seite an ſchließlich
kommt er womöglich in den Verdacht Anarchiſt zu ſein
oder noch was ſchlimmeres Nein wenn man s heut
zutage zu was bringen will muß man voll und ganz Durch
ſchnittsmenſch ſein Heerdenthier Dann hat man Chancen
Und ſiehſt du darum klappere ich alle Geſellſchaften ab ver
derbe mir bei den Diners und Soupers den Magen ſtehe mir
beim Jourfix die Beine in den Leib klatiche mir beim Singe
thee die Hände wund und tanze bei den Bällen und Tanzthees
meine Lackſtiefel zu ſchanden Dann ſagt alles Was iſt der
Meyer für ein reizender Menſch und meine Zukunft iſt geſichert

Na ja, ſagte ich du mußt s ja wiſſen Schließlich iſt s ja
deine Sache wie du für dein Fortkommen ſorgſt Und das gebe
ich dir ja gerne zu es mag amüſanter ſein den angenehmen
Schwerenöther zu ſpielen als zu Hauſe hinter alten Schwarten
zu hocken und zu ſtudiren daß einem der Schädel dampft Aber
da lachte der Aſſeſſor laut auf und ſah mich ſo recht
herablaſſend an O du junges Lämnichen weiß wie Schnee
ſagte er der Himmel erhalte dir deine Unſchuld Amüſant
neunſt du das wenn man im Schweiße des Angeſichts den ver
fluchten Kerl ſpielen muß O nein mein Lieber von Amuſement
iſt auf unſeren großen Geſellſchaften nicht die Spur zu finden
Ja wenn das ſo im kleinen gemüthlichen Kreiſe vor ſich ginge
wo man kein Blatt vor den Mund zu nehmen braucht und thun
und reden kann was einem beliebt Aber davon iſt keine Rede
Da geht alles ſteif und ſchrecklich würdig und fürchterlich lang
weilig her Jmmer mit Glacehandſchuhen über den Fingern
kaum daß man ſie zum Eſſen ablegt ich habe auch ſchon Leute
während des Soupers mit Handſchuhen daſitzen ſehen Und
die Geſpräche die da geführt werden Danke deinem
Schöpfer daß du dabei nicht mitzuthun brauchſt Wetter
Schlittſchuhlaufen Theater Konzert und Konzert Theater
Schlittſchuhlaufen Wetter auf dieſer Leiter klettert man
immer auf und ab Wenn man beſonderes Pech hat
kommt man auch noch drei Abende hintereinander zwiſchen
dieſelben Damen zu ſitzen dann iſt man ganz aufgeſchmiſſen
und dankt ſeinem Himmel wenn ein kleines Stadtſkandälchen
paſſirt iſt damit man doch mal von was anderem reden kann
Nun könnteſt du ja ſagen daß man ſich dann aber an die kuli
nariſchen Genüſſe und den Wein halten müſſe Aber das iſt
auch ſo ne Sache Jn einem Kreiſe kocht gewöhnlich überall
dieſelbe Kochfrau daſſelbe Menu und die Herrſchaften beziehen
dieſelben Weine von demſelben Lieferanten Nach Neujahr wird
das Menu gewechſelt die Weine bleiben aber dieſelben Du
glaubſt nicht was für ein Hochgenuß es iſt wenn man mal
nach vier Wochen einen freien Abend herausſchindet und kann
ſich in ſeiner Stammkneipe Pökelknochen mit Sauerkraut und
Erbspuree beſtellen Wenn dich deine Gaſtgeber hören
könnten, ſagte ich die würden ſich ſchön wundern Ach
du glaubſt wohl die denken anders Genau ebenſo ſage ich dir
Höchſtens ſchimpfen ſie noch mehr weil ſie die Ausgaben davon
haben Ja wenn aber das die allgemeine Stimmung iſt
warum giebt man dann eigentlich Geſellſchaften ſtürzt ſich un
nöthig in Unkoſten und langweilt ſich und andere Warum
begnügt man ſich nicht lieber mit einem kleinen geiſtesverwandten
Kreis mit dem man ſich ſeines Lebens freuen kann
Warum Ja das habe ich mich auch ſchon gefragt Schön

wäre ja ſo eine allgemeine geſellſchaftliche Abrüſtung Aber es
iſt damit wie mit der Abrüſtung der Staaten Keiner hat den
Muth der erſte zu ſein

Kaiſer Wilhelm Denkmal Lange Zeit iſt ver
gangen ehe die Denkmalsfrage die bei ihrem erſten Auftauchen
die Gemüther aller Bürger in hochgradiger Erregung verſetzt
hatte wieder ans Tageslicht gekommen iſt Heiß wogte der
Streit ob unſer Kaiſer Friedrich mit ſeinen ehrwürdigen Vater
auf dem Denkmal vereinigt werden ſollte und als dies endgiltig
verneint worden war war man über die Platzfrage nicht einig
Geſtern abend iſt nun auch dieſe Frage vorausſichtlich entſchieden
worden Das Ausſchuß Komitee des Kaiſer Wilhelm Denkmals
hielt eine Sitzung ab die aber leider nicht beſchlußfähig war
es fehlten drei Stimmen an der für dieſe wichtige Frage nöthigen
Majorität Der BVeſchluß der geſtern gefaßt wurde dürfte
jedoch auch für die nächſte anzuberaumende Verſammlung welche
am 17 Nov abends s Uhr ſtattfindet maßgebend ſein Bei
der Rechnungslegung wurde eine Geſammt Einzeichnung von
110,315 14 M konſtatirt wovon 39,115 33 M baar eingezahlt
ſind Einſtimmig entſchied ſich die Verſammlung für Er
richtung des Kaiſer Wilhelm Denkmals auf dem Kugelfang
an der Poſtſtraße Der berühmteſte Deukmals Erbauer der
Gegenwart Architekt Bruno Schmitz aus Charlottenburg der
wie bekannt ſein dürfte das Kyffhäuſer Denkmal das Denk
mal an der Porta vesttalica das Siegesdenkmal
in Jndianopolis die Tonhalle in Zürich das Kaiſerin
Auguſta Denkmal ip Koblenz erbäaut und jetzt das

Rheiniſche Provinzial Kaiſerdenkmal am Deutſchen Eck
bei Koiberg baut ſoll beauftragt werden einen Entwurf für das
Reiterſtondbild auf dem Kugelfang zu fertigen und Skizze und
Koſtenanſchlag einzureichen Ein engerer Ausſchuß beſtehend aus
dem Vorſitzenden dem Schriftführer Schatzmeiſter ſowie der

erren Pro eſſorRobat Baurath Genzmer Eiſenbahn Prä
ident Seydel und Rentner Otto wurde gewählt um mitin weitere Berathung über die Denimalsfrage

zu treten

Weh und Cirkus Demjenigen Theil unſerer
Leſer der ſich darauf gefreut hatte nach Jahren wieder einmal
einen Cirkus zu ſehen den Sportfreunden in und um Halle
müſſen wir die wenig erfreuliche Mittheilung machen daß ihre
Hoffnungen vorausſichtlich zu Waſſer werden dürften So will
es unſer Magiſtrat Die Geſchichte iſt ſeltſam genug um aus
führlich erzählt zu werden Vor etwa zwei Monaten bereits
konnten wir mittheilen daß nach längerer Zeit wieder einmal
ein Cirkus Halle aufſuchen werde nämlich das wohlaccreditirte
Jnſtitut von Blumenfeld Goldkette Jm Anfang
vorigen Monats traf dann Herr Direktor Goldkette perſönlich
hier ein um die nöthigen Vorbereitungen zu treffen Nachdem
er rigen Orts erfahren daß man ihm den Roßplatz
an den er zunächſt gedacht nicht überlaſſen werde richtete
er ſein Augenmerk auf den ſog Giebichenſteiner Pfarr
acker gegenüber der Jnfanteriekaſerne in der Reilſtraße
Er holte zunächſt die polizeiliche Genehmigung zum Aufbau
eines Cirkusgebäudes ſeitens des zuſtändigen Amtsvorſtehers
von Giebichenſtein ein die ihm unterm 8 Oktober ertheilt
wurde und trat dann in Verhandlungen mit dem Pächter des
Ackers Herrn Gutsbeſitzer Gutezeit der ihm dann auch das
benöthigte Terrain abließ Vor vierzehn Tagen wurde der Bau
begonnen und zur Freude der Paſſanten die ſich ſchon die ihrer
dort harrenden Genüſſe in den ſchönſten Farben ausmalten ſo
ſchnell fortgeführt daß er heute nahezu vollendet daſteht Doch
mit des Geſchickes Mächten iſt kein ewiger Bund zu flechten
Das mußte auch Herr Goldkette erfahren der geſtern einen
Brief vom Magiſtrat der Stadt Halle erhielt in
dem er kurzerhand aufgefordert wird den Bau ſofort
einzuſtellen und die bereits aufgerichteten Baulichkeiten wieder
abzubrechen anſonſten gegen ihn auf Grund des 8 315 A R I 21
die Klage auf Räumung angeſtrengt werden würde Als Grund
zu ſeinem ſchneidigen Vorgehen giebt der Magiſtrat an daß Herr
Gutezeit der den in Rede ſtehenden Platz von der Stadt ge
pachtet hat zu einer Afterverpachtung ohne Genehmigung des
Magiſtrats nicht berechtigt ſei Jſt das in der That der Grund
ſo muß man doch ſagen daß formale Prinzipienreiterei immer
vom Uebel iſt daß aber am wenigſten eine an der Spitze eines
großen Gemeinweſens ſtehende Behörde ſich darauf einlaſſen
ſollte Sie dürfte zur Wahrung ihres formalen Rechts doch
wohl andere Wege finden als den hier betretenen Ganz
abgeſehen von dem beträchtlichen finanziellen Schaden
der dadurch den Herren Blumenfeld und Goldkette er
wächſt die ein beſonders tüchtiges Enſemble von Artiſten
eigens für Halle engagirt hatten von den Koſtendes Cirkusbaues gar nicht zu reden werden ſo und ſo viele
halleſche Geſchäftsleute empfindlich geſchädigt denen erfahrungs
gemäß durch die zahlreichen Cirkusbeſucher von außerhalb ein
hübſches Sümmchen in die Taſche zu fließen pflegt das ſie bei
der jetzigen üblen Geſchäftslage wirklich recht gut brauchen
können Und außerdem werden die Sportfreunde in Halle um
einen Genuß gebracht auf den ſie ſich ſchon lange gefreut haben
Andere Städte von gleicher Größe haben alljährlich ihren Cirkus
wir haben ſeit Cirkus Herzog hier war keinen mehr zu ſehen
bekommen Eine angehende Großſtadt aber ſollte es ſich an
e e ſein laſſen auch dieſe Art von Vergnügungen ihren
Einwohnern und ihren Gäſten zu bieten Das Jntereſſe am
Pferdeſport iſt durch die r ne der Rennen hierher erſt
geweckt worden man ſollte alſo die Gelegenheit es wieder
aufzufriſchen nicht beiſeite ſchieben Dieſe Erwägungen müßtenſollten wir meinen ſchwerer ins Gewicht fallen als der
formale Grund mit dem der Magiſtrat die rührigen Cirkus
direktoren zwingen will unter ſchwerem Verluſt ihren Beſuch in
Halle aufzugeben Sollte aber der Grund nur vorgeſchützt und
der wahre Grund der ſein daß der Magiſtrat auf dieſe Weiſe
dem ſchwachen Beſuch des Stadttheaters aufhelfen will ſo be
findet er ſich gerade herausgeſagt auf ſehr verkehrtem Wege
Man merkt die Abſicht und man wird verſtimmt Die Aufgabe
des Magiſtrats iſt nicht um ein einzelnes Jnſtitut zu unter
ſtützen andere von Halle fern zu halten ſondern möglichſt die
Jntereſſen der ganzen Bürgerſchaft zu wahren Und das
unterliegt keinem Zweifel daß die Eirkusbeſucher ſich zum
größten Theil aus einem Publikum rekrutiren das dem
Stadttheater auch dann fern bleibt wenn es keinen Cirkus hat
weil es ſich wohl für Schulreiter und Parterregymnaſtiker aber
durchaus nicht für Oper und Schauſpiel intereſſirt Daß der
Magiſtrat aber berufen wäre die Geſchmacksrichtung dieſes
Theils unſerer Mitbürger zu ändern wird er ſelber nicht be
haupten wollen Wir wollen hoffen daß man im Rathhauſe
noch nicht das letzte Wort geſprochen hat und daß ein Weg ge
funden wird auf dem unter Wahrung des Rechtes der Stadt
wir doch noch zu einem Cirkus kommen Andernfalls würde
man wieder einmal unnöthigerweiſe viel böſes Blut machen

Trauerfeier Geſtern nachmittag wurde die irdiſche
Hülle des verſtorbenen Profeſſors Cornelius deſſen viel
ſeitiges Lebensbild wir bereits in der Freitag Abendnummer
entrollten auf dem Stadtgottesacker zur letzten Ruhe beſtattet
Außer den Verwandten des Verſtorbenen gaben auch der Herr
Rektor der Univerſität die vier Dekane zahlreiche ſeiner Kollegen
ſowie 25 Deputationen der akademiſchen Vereinigungen mit ihren
umflorten denn dem Todten das letzte Geleite Der Sarg
ſtand in der Gottesackerkapelle aufgebahrt bedeckt von einer
Fülle herrlicher Kranzſpenden und aimgeben von einem dichten
Haine duftender Lorbeerbäume Nachdem das vom Stadtſinge
chor geſungene Lied Jeſus iſt mein Leben verklungen hieltHerr Paſtor Flügel die Trauerrede welcher der ſinnreiche
Ausſpruch des Verewigten Die Leiden dieſer Zeit ſind
werth der Herrlichkeit die uns geoffenbart wird,
u Grunde lag Der Geiſtliche dem der aus dem Leben

Abberufene ein treuer Freund geweſen ſchilderte ſeine ſchickſals
reiche Vergangenheit und nannte die Lebenszeit des nun Geſchie
denen eine Kette bitterer Heimſuchungen die jedoch nicht fähig
geweſen ſeine edle Geſinnung zu verbittern vielmehr ihn immer
mehr von der Unvollkommenheit der menſchlichen Weſen über
upet und für das Heil ſeiner Seele zu arbeiten veranlaßten
Nach dem Geſang des Liedes Seli d des Himmels Erbendurch das Stadtſingechor bewegte ſi der Kondukt dem Erb

begräbniſſe der Familie Daehne und Cornelius zu woſelbſt der
Sarg alsbald der Erde übergeben wurde Der Geiſtliche ver
richtete noch das Grabgebet und ſprach den Segen worauf nach
dem Liede Auferſteh n ja auferſteh n die einfache aber deſto
würdigere Feier beendigt wurde Er ruhe in Frieden

l Verein für rund Profeſſor Fridtjof
Nanſen hat ſeine Ernennung zum Ehrenmitglied des Vereins
durch ein liebenswürdiges Schreiben erwidert das er unterm
21 Oktober von Godthaab Byſaken aus an den Vorſitzenden
ar Profeſſor Dr A Kirchhoff richtete Das Schreiben
autet

Erlauben Sie mir Herr Profeſſor Sie zu bitten Jhrem
Vereine meine herzliche Dankſagung für die außerordentliche
Aufmerkſamkeit die mir gezeigt iſt vorzubringen Jch brauche

kaum zu ſagen daß es mir eine große Ehre ſein wird a
Ehrenmitglied Jhrem verdienſtvollen Vereine beizutreten

Zugleich bitte ich Sie Jhrem Vereine meinen ergebenſten
Gruß abzuſtatten

Jn der nächſten Monatsſitzung des Vereins am Mittwoch denII wird Herr Oberlehrer Dr Richard Keun ginnen
Vortrag über Theſſalien halten

S er Thüringer Bezirksverein des Vereinsr ngenieure hält Dienstag abends 8 Uhr iw
otel zur Stadt Hamburg ſeine nächſte Sitzung ab in der aSer aſchineninſpektor guwaßgr über die Hauptverſammlung

in Stuttgart Bericht erſtatten wird
Dreißi ahre Fahnenträger Jm Anſchluß anomſert kürzli Je rachte Rotiz über errn Bint el m a th

der ſeit 30 Jahren en e des hieſigen Kriegervereins iſt
ſchreibt man uns noch von geſchätzter Seite Herr Muth iſt
von Beruf Maurer wollte ſeinem Handwerk treu bleiben und
kapitulirte nicht Er diente im 4 arde Regiment zu Fuß bei
der i Compagnie und nahm in Königsberg mit an den erlich
keiten anläßlich der Krönung König Wilhelm I theil erhielt
auch dafür die Krönungsmedaille Er iſt auch wohl mit einer
der erſten von unſerer Armee geweſen die den Verwundeten
nach der Schlacht bei Oberſee 1864 den 6 Febr Hilfe brachten
Alle Strapazen der Feldzüge hat er glücklich überſtanden

Radfahrer Unfug Wie rückſichtslos und unachtſam
gegen Fußgänger manche Radfahrer noch verfahren zeigt
wiederum folgender Vorfall Am Donnerstag abends 6 Uhr
fuhr ein Radfahrer auf der BVerlinerſtraße in Diemitz mitten
durch eine Anzahl ſpielender Kinder Die Kinder konnten den
Radfahrer nicht bemerken da verſelbe ſich weder durch Glocken
zeichen bemerkbar machte noch die Laterne angebrannt hatte
Leider wurde der Knabe Wilde überfahren und erheblich
verletzt Der unbekannte Radfahrer ſtieg zwar vom Rade beſah
ſich auch den blutenden Knaben und ſprach IJch kann nichts
dafür mein Junge, beſtieg dann ſchnell wieder ſein Rad und

ließ den Knaben welcher wahrſcheinlich infolge innerer
Verletzungen heute noch darniederliegt hilflos liegen Bei
ſolchem Auftreten einzelner Radfahrer iſt es nicht zu verwundern
daß das Publikum dem nützlichen Radfahrerſport vielfach un
ſympathiſch gegenüberſteht

h

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Für eine Neuordnung der berühmten Königlichen

Gemäldegalerie zu Dresden werden jetzt daſelbſt Vor
ſchläge gemacht Die Bilder ſind jetzt nach Schulen geordnet
und daher kommt es daß ihre minderwerthigen Kopien mit den
Originälen zuſammenhängen wodurch das Laienpublikum ver
wirrt wird Es wird vorgeſchlagen daß man eine ſtrenge
Sonderung der guten von den mittelmäßigen Bildern vornimmt
Wenn die S greifbare Geſtalt annehmen dann dürfteallerdings die Dresdener Galerie ein gänzlich neues Geſicht
erhalten und der Laie wird ſich in Zukunft viel beſſer orientiren
können als dies jetzt der Fall iſt Die hervorragendſten Kunſt
ſchätze würden dann in der bekannten Rotunde untergebracht
werden in der ſich jetzt alte echte Gobelins befinden 44

Jn Krungl bei Auſſee iſt wie aus Graz telegraphisch
gemeldet wird eine heidniſche Todtenſtadt vloßgelegt
worden wobei intereſſante Funde gemacht wurde en
wurden bereits 90 Gerippe aufgedeckt Zu den bemerkens
werthen Bronzefunden gehört eine 1 Meter lange Halskerte
Außerdem wurden Bracelets und Ohrgehänge gefunden Die
Männer halten zumeiſt in der Rechten ein Broncemeſſer

u

Gerichtsverhandlungen ver
Leipzig 6 Nov Frau Jhrer vor dem Reichs

gericht Das Reichsgericht verhandelte heute gegen die
ſozialdemokratiſche Rednerin Frau Apotheker Jhrer Die An
getlagte war vom Landgericht Liegnitz am 10 Juni von der
Anklage aus 8 131 Delikt gegen die öffentliche Ordnung frei
geſprochen worden Auf die Reviſion des Staatsanwalts hat
das Reichsgericht das Urtheil theilweiſe wieder aufgehoben und
die Sache an das Landgericht Schweid nitz verwieſen

Leipzig 6 Nov Wegen Störung des Gottes
dienſtes wurde geſtern der bisher unbeſtrafte Schloſſer
Ed Reuter der am 2 Aug d J in angetrunkenem Zuſtande

in der Himmelfahrtskirche dem Prediger zugerufen hatte Jhr
könnt blos immer reden arbeitet lieber, von der ſiebenten
Strafkammer des Landgerichts 1 zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

G Braunſchweig 6 November Eine ungewöhnlich
harte Strafe verhängte heute das hieſige Schwurgericht gegen
den Schloſſer Heinrich Eckſtein genannt Haaſe aus Holz
minden E ſtand unter der Anklage wegen Nothzucht Nothzucht
verſuchs räuberiſcher Erpreſſung und Betrugs Dieſe ſchweren
Verbrechen hatte ſich der übrigens noch nicht vorbeſtrafte Menſch
im Anguſt d J bei Holzminden und Hörxter zu ſchulden kommen
laſſen Die Verhandlung fand bei verſchloſſenen Thüren ſtatt
und endete mit einer Verurtheilung des Angeklagten zu zwölf
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt Das Straf
maß war wie der Vorſitzende hervorhob ſo hoch gegriffen u a
auch wegen der ganz unglaublichen Rohheit die der Angeklagte
bei Ausübung ſeiner verbrecheriſchen Thaten bewieſen übrigens
werde es von ſeiner Führung im Zuchthauſe abhängen ob manſpäter verſuchen werde eine Herabminderung ſeiner Strafe im
Wege der Gnade zu erwirken

München 5 Nov Eine zheuere Ohrfeige Der
Sohn eines münchener Kaufmanns gab vor einiger Zeit dem
Ausgeher des Geſchäftes eine derartige Ohrfeige daß das
Trommelfell plätzte und der Verletzte einer langwierigen
ärztlichen Behandlung ſich unterziehen mußte Der Kaufmanns
ſohn wurde ſeiner Zeit auf erfolgte Anzeige wegen Körperver
letzung zu einer nicht unbedeutenden Strafe verurtheilt Der Ver
letzte machte ſodann auch ſeine civilrechtlichen Anſprüche in der
Höhe von etwa 900 M geltend und der Kaufmann wurde auch
vexrurtheilt dieſe Summe zu bezahlen Rechnet man dazu noch
die Koſten für die beiden in dieſer Angelegenheit aufgetretenen

h ſo dürfte die Ohrfeige ziemlich theuer zu ſtehen
ommen

Köln 5 Nov Kann ein Muſikautomat zur Luſt
barkeitsſteuer herangezogen werden Dieſe allgemein
intereſſirende Frage iſt nunmehr entſchieden Der Vertreter der
deutſchen Automatengeſellſchaft in Köln war beſchuldigt ſich gegen
die Ordnung über Erhebung von Luſtbarkeitsſteuern vergangen zu
haben Der Veſchuldigte hat in einem Lokal in der Paſſage in Köln
etiwa 80 Automaten ausgeſtellt die näch Einwürf eines Nickels
Chocolade ſpenden oder Muſik machen Er beſtritt daß es ſich
hier um eine öffentliche Luſtbarkeit handelte und das Schöffen
gericht ſprach ihn frei Auf Berufung der Staatsanwaltſchaft
wurde der Angeſchuldigte von der Strafkammer zu einer Geld
ſtrafe verurtheilt da ſie annahm daß die das Lokal beſuchenden Perſonen ſich dort beluſtigen wollten Hiergegen
ergriff der Angeklagte das Rechtsmittel der Reviſion welche der
Strafſenat des Kammergerichts als unbegründet
geſtern zurückwies

M ä äh vvvv hHtSss eeoe a
Letzte Telegramme

New York 7 Nov Mac Kinley wird wahrſcheinlich
bald nach ſeinem Amtsantritt eine Sondertagung des Kon
greſſes einberufen um die Geſetzgebung in Gemäßheit des
republikaniſchen Programms durchzuführen Der
Tarif werde einen wichtigen Theil des Programms bilden
Der alte Mac KinleyTarif dürſte ſchwerlich wiederbelebt
werden Wahrſcheinlich werde die Mac Kinley Bill welche die
gegenwärtigen Zölle dur um 15 Proz erhöht angenommen werden ws d v
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Atolier für Innendecorationen Leinen und Baumwollwaaren Gardinen

Febr PFotſumann Halle a von 20 Pfg an
Gr Steinstr 79 Rester Specialität schwarze Schürzen BRester

Grossartige üherraschende Auswahl v
grundgediegener geschmackvoll gearheiteter Waaren

auſgestellt in Musterzimmern

e Solide PreisePrämiirt Lirerpool Amsterdam Antwerpen Leiprzig
Halle a S etc

Tändel u Wirthochaftsschürzen Känderschürzen

Otto
Dnbekannt

Halle aS
Kein sehmi eden

0000000000000000000900090000000000000600008

von den geringſten bis zu den felnſten Haar und Strassen Se gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge anf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Abtreter Kämme und Parſfümerten in reie
haitigſter Auswohl zu billigſten Preiſen empfiehlt

B W edhichy Steinweg 2 S
0900000000000000000000000000000000Wer

Für den Anzeigentheil verantwortlich

Bürſtenwaaren 2 ERrilien Mlemmer
von 1 Mk an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaf

7 Otto Unbekannt

KHandſchuhen

Schürzen c im run
e Hr Ulrichſtraße 32

janinos kreuzeait Bisenbau
9 v 380 Mark an

Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl
Kostenfreie 4wöch Probesend ad

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16

Kleider Sammet
l vet

Mäntelplüsche
aller Art Clatt u Krimmer ete
I in Mohairwolle und Seide Möbel
plüsche Leinenplüsche Decken
in reichster Auswahl liefert zu
J Pabrikpreisen direkt an Private

E eegmann
Bielefelck adPlüschwehberei und Färhberei

Muster bereitwilligst fr gegen fr

Schuhbwaaren

empfiehlt unr dauerhafte Arbeit
zu den denkbar billigſten Preiſen

A Wetter ling u nFilz Holz Gummiſchuhe

alles in größter Auswahl

Grabkränze
empfehle z bv Todenfest sowie

Wachsrosen u verschied
Kranzbiumnen

A Riese
Fabrik rn Blumen

a

Ovberhemden
eutſigend unter Garantie nach 4

beſten Schnitten gearbeitet

Kragen u Manchekten
eelen Anterkleider

Syſtem Prof Jäüger und Lahmann
empfiehit P G Demnuth

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Große Ulrichſtraſte Ia Gr Jan ANene Promenade 1 und
arkt 24 Waagegebände

W Könlg in Halle Halle Druck und Vexlag von Otto Heud el Mit Peiblatt und Unterhaltungsblatt
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